
Buch der Erinnerung. Geschichtliche Einführung Von

r. Max Warmbrunn, Gestaltung und Erläuterungen von Alfred
Jahn Herausgegeben Vo eisser Kultur- un Heımatbund e V
Gedruckt be1 Druckhaus Nürnberg mbH Nürnberg 1966
44 Seiten Text, Seiten Abbildungen. Preis 18;—

Der 5 Eın nıederschlesisches Heımatbuch
Unter Miıtarbeit zahlreicher Heiımatfreunde gestaltet von Hıl-
degard utkowsk1 TEN: ermann (Otto TIhıel Herausgegeben VON

dem Heiımatbund Kreıis Freystadt/Nıederschlesien. Verlag Karl
Goldammer, Scheinfeld 1969 256 Seiten. Preis 1  ,

Auf dıe beiden schönen Heimatbücher annn 1er MNUrL gerade empfeh-
end hingewıesen werden. Die geschichtlıche ınführung in das Neıs-
SCr Buch wırd be1 er Kurze un Knappheıt auch der Kırchenge-
schichte der alten Bıschofsstadt gerecht. Das eisser Gesicht, geprägt
durch Geschichte un Landschaft, durch deutsche Kultur Kunst und
Dıchtung, durch dıe Tüchtigkeıit handwerklicher Leistung, stellt sıch uns

dar 1M zweıten Abschnuitt des Buches, während der dritte eıl einem
Rundgang durch das Kalender un Kıirchenjahr mit seinen Besonder-
heiten un: Festen, WwI1e die eisser Bürger VO  —3 einst s$1e erlebten und

gestalten wuüßten, einlädt. Die Zerstörung des deutschen Neıisse
Kriegsende wırd Nur mıit wenigen Sätzen, der polnısche W ıederaufbau
seiıtdem überhaupt iıcht erwähnt. Dıi1e Verfasser wollen ıhren Lands
leuten fern der Heimat ihre Stadt S WwI1e s1e s1e kannten un lıeben,
in der Erinnerung erhalten, WOZU dıe Illustrationen des ausführlichen
Bıldteils, der die Kırchen un sonstigen Kunstdenkmäler, Gebäude
und Erinnerungsstätten, Bıldstöcke un: volkstümliches Brauchtum
wIie die landschaftlıchen Schönheiten des eisser Landes bıs hın ZzZum

Altvater eindrucksvoll vorführt, in hervorragender Weise beitragen.
In dem gut ausgestatteten Freystädter Heımatbuch ist die Darstellung
der kıirchliıchen Verhältnisse, dem sonstigen heimatge-
schichtlıch reichen Inhalt un!' 1mM Vergleich etwa mıt dem Heimatbuch
der Kreise Sagan un Sprottau, etwas urz gekommen. Einen miıt
Warme geschrıiebenen Beitrag w1idmet Thiıel den Freystädter
Gotteshäusern, wobe1l auch die dıe Kiırchen betreffenden Ereignisse vVvon

1945 un der gewaltsame 'Tod Von Erzpriester Guzy und des altluthe-
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rischen Superintendenten W ıchmann erwähnt werden. Anstelle der
durch Beschuß beschädigten Gnadenkırche, 1n deren Taufkapelle die
der griechisch-orthodoxen Kırche angehörenden Polen iıhre Gottesdien-
ste abhalten, benutzten nach 1945 die noch in der He1imat verbliebe-
HE  3 evangelıschen Gemeindeglieder die ev -luth St.-Johannıskirche im
alten Schloß, die ehemalıge Klosterkirche der Karmeliten. Be1 Aufzäh-
lung der ZU. iırchenkreis un ZAE Archipresbyterat gehörıgen Pfiar
reien finden sıch auch nähere Angaben ber rsprung und Ausstat-
tung der Kırchen. An anderer Stelle sSind einıge Bemerkungen den
alten Kırchen VON Brunzelwaldau, Großenborau und Poppschütz, ber
die St.-Martinıkırche 1n Zöllıng un: die St.-Konradskırche in Neu-
tädtel eingestreut. In ihrem einführenden Aufsatz ZUuUrf Geschichte des
telses stellt Tau Hıldegard Rutkowsk1ı dıe wiıchtigsten Tıtel Z
Bıbliıographie des Kreıisgebietes zusammen Die Abbildungen der Kır-
chen beschränken sıch auf die Freystädter Gotteshäuser, die kathol1-
schen Kırchen VO  3 Brunzelwaldau, Großenborau und Rauden und die
evangelısche Kırche Von Neustädtel Ihre Zahl hätte sıch gewiß
schwer vermehren lassen, ware ich in der Lage ZCWESCNH, dıie
Motive au riedr! Bernhard Werners Topographia Sılesiae beizu-
teuern und Dr Hultsch hätte sıcher weiıtere Bılder au seinem
fangreichen Archıv zur Verfügung gestellt.

Friedwald E Altpreußisches evangelısches Pfarrerbuch
VOIL der Reformatıon b1s Zur Vertreibung 1m a  IC 1945 Band
die Kırchspiele un: ihre Stellenbesetzungen. Nummer der
Sonderschriften des Vereins für Familiıenforschung in Ost un
Westpreußen e. V Hamburg 1968 248 Seıiten.

Die der Braunschweigischen evangelisch-luther1-
schen Landeskirche se1it Einführung der Reformation. Bearbeiıitet
VOon eofrg Seebaß un Friedrich-Wılhelm Freıist. Band W ol
fenbüttel 1969 Herausgegeben VO Landeskırchenamt
246 Seiten.

Die vorliegenden ersten an dieser beiden Pfarrerbücher ent-
halten ET die Namenlısten muıt der Amtsdauer der in den einzelnen
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